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3. Lauf des Alb-Nagold-Enz-Cup 2018
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15.00 Freizeitlauf: 5 km / 16.00BadHerrenalber Lauf: 10 km
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Amtliche Bekanntmachungen

Die Stadtwerke Bad Herrenalb informieren
Wegen einer internen Veranstaltung bleibt unser Kundenzentrum in
der Bahnhofstraße am Dienstag, 03. Juli 2018 am Vormittag geschlos-
sen. Von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr sind wir gerne wieder für Sie da.
Notrufnummer Strom 07083-92 48 444
Notrufnummer Wasser 07083-92 48 445
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Sperrung der Kreisstraße im Holzbachtal
Ab Montag, 25. Juni, wird an der Kreisstraße K 4550 eine Belagser-
neuerung ausgeführt. Die Baumaßnahme erstreckt sich auf den Be-
reich von der Einmündung in die Landesstraße L 565 bis zur Teppich-
welt Holzbachtal. Das teilt das Landratsamt Enzkreises mit.
Während der Arbeiten, die bis Mitte Juli dauern, ist eine Vollsperrung der
Strecke erforderlich. Die ausgeschilderte Umleitung von Neusatz nach
Langenalb führt über die Schwanner Warte.Die Zufahrt ins Holzbachtal
ist aus Richtung Neusatz bis zur Teppichwelt Holzbachtal möglich.

Abwasserverband Albtal
Feststellung des Wirtschaftsplanes für das
Wirtschaftsjahr 2018
I.
Aufgrund des § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit
i.d.F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408), zuletzt geändert am 04.05.2009
(GBl. S. 185), in Verbindung mit den §§ 3 und 10 der Verbandssat-
zung hat die Verbandsversammlung am 24.04.2018 den Wirtschafts-
plan 2018 wie folgt festgestellt:

§ 1
Der Erfolgsplan wird in den Einnahmen und Ausgaben auf

1.808.800 € festgesetzt.
§ 2

Die Einnahmen und Ausgaben im Vermögensplan werden auf
597.200 €

festgesetzt.
§ 3

Die Jahresumlage wird neu festgesetzt auf
a) Betriebskostenumlage Kläranlage u.a. 1.286.900 €
b) Betriebskostenumlage RÜB Fischweier 35.000 €
c) Finanzkostenumlage Kläranlage u.a. 333.200 €
d) Finanzkostenumlage RÜB Fischweier 46.500 €

§ 4
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird auf 100.000 € festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 € festgesetzt.

§ 6
Die zweckgebundene Rücklage für den Sammler in Höhe von
22.333,43 € wird aufgelöst.
II.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat die Gesetzmäßigkeit des Be-
schlusses der Verbandsversammlung des Abwasserverbands Albtal mit
Erlass vom 08.06.2018 bestätigt. Gleichzeitig wurden gem. § 20 GKZ
i.V.m. § 3 EigBG und den §§ 87 Abs. 2 sowie 89 Abs. 3 GemO der

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen im Rahmen des
Wirtschaftsplans in Höhe von 100.000 € und die Aufnahme von Kas-
senkrediten im Rahmen des Wirtschaftsplanes bis zum Höchstbetrag
von 500.000 € genehmigt
Der Wirtschaftsplan liegt gem. § 81 Abs. 3 GemO in der Zeit vom
02.07.2018 bis 10.07.2018 (je einschließlich) auf dem Rathaus Wald-
bronn, Pforte, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, öffentlich aus.
(gez.) Masino
Verbandvorsitzender

Abwasserverband Albtal

Feststellung des Jahresabschlusses 2017
Verbandsversammlung am 24.04.2018
Der Jahresabschluss des Abwasserverbandes Albtal, Sitz Waldbronn,
für das Wirtschaftsjahr 2017 wird gemäß § 20 des Gesetzes über
Kommunale Zusammenarbeit i.d.F. vom 16.09.1974 (GBl. S. 408),
zuletzt geändert am 16.07.1998 (GBl. S. 418), i.V. mit § 16 Abs. 3 des
Eigenbetriebsgesetzes i.d.F. vom 08.01.1992 (GBl. S. 22), wie folgt
festgestellt:
1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 4.939.927,60 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 4.246.640,82 €
- das Umlaufvermögen 693.286,78 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 388.971,69 €
- die empfangenen Ertragszuschüsse 206.018,00 €
- die Verbindlichkeiten 4.344.937,91 €

1.2 Jahresgewinn/Jahresverlust - €
1.2.1 Summe der Erträge 1.724.214,48 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.724.214,48 €

2. Der Jahresabschluss wird zur überörtlichen Prüfung bereitgestellt.
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen vom 02.07.2018 bis
10.07.2018 (je einschließlich) auf dem Rathaus Waldbronn, Pforte,
Marktplatz 7,76337 Waldbronn, öffentlich aus.
(gez.) Masino
Verbandsvorsitzender

Altersjubilare

Bad Herrenalb

03.07. 80 Jahre Berta Schmidt
04.07. 90 Jahre Stanislav Jansky
06.07. 70 Jahre Paul Wagner
07.07. 70 Jahre Ramadan Citaku
12.07. 80 Jahre Werner Anton Hiller
12.07. 80 Jahre Maria Theresia Keller
14.07. 80 Jahre Ingeborg Paula Mörmann
14.07. 70 Jahre Bernd Eckerhard Groh
17.07. 80 Jahre Irene Renate Gornik
17.07. 80 Jahre Hans May
18.07. 70 Jahre Helga Luise Cepera
21.07. 75 Jahre Marta Helene Flitsch

Bernbach

20.07. 85 Jahre Karl Pfeifer
21.07. 80 Jahre Klaus Carl Christian Sperling

Rotensol

07.07. 80 Jahre Helga Adele Kull
07.07. 75 Jahre Ulrike Geschwend
29.07. 80 Jahre Christel Auguste Bauer
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Neusatz

27.07. 70 Jahre Karlheinz Günthner
29.07. 75 Jahre Werner Nikolaus Dietz

Ehejubilare

Bad Herrenalb
12.07. Herr Horst Link und Frau Marzelli Monika Link geb. Hänel

50 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb

Revisionsarbeiten in der Siebentäler Therme
Auch 2018 bleibt die Therme für elf Tage geschlossen. Der Grund: Vom
25. Juni bis zum 5. Juli 2018 wird das ThermenTeam in tatkräftiger Un-
terstützung von Fachhandwerksbetrieben alle notwendigen Revisions-
und Reparaturarbeiten durchführen. Das ist leider nicht bei laufendem
Betrieb möglich. Ab dem 6. Juli hat die Therme sowie die textilfreie
WellnessWelt/SPA wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet.

Sonstige Informationen

Spitzenhotel ist jetzt auch Bienenhotel
Das Bad Herrenalber Hotel SCHWARZWALD PANORAMA darf sich
jetzt auch „Bienenhotel“ nennen. Auf dem Hotelgelände stehen seit
wenigen Tagen zwei Bienenkästen mit aktiven Bienenvölkern. „Das
ist ein weiterer kleiner und schöner Baustein auf unserem Weg zu
mehr Nachhaltigkeit“, erklärte Hotelchef Stephan Bode unserer Zei-
tung.
Da das Hotel am Waldrand liegt, werden die beiden Bienenvölker
aromatischen Waldhonig liefern. Rund ums Gebäude ließ Stephanie
Schießl Wildblumenflächen anlegen. Sie ist zuständig für die Entwick-
lung eines noch nachhaltigeren Bewusstseins im gesamten Hotelbe-
trieb. Auch auf dem begrünten Dach des Campusgebäudes wurden
Blühpflanzen ausgesät. „Wir probieren noch aus, wo es mit Nektar-
wiesen am besten funktioniert“, sagte Stephanie Schießl.

Die beiden Bienenvölker stammen von Karl Nofer aus dem Oberen
Gaistal. Er ist Landschaftspfleger und Imker. Er wird die Bienen über
den Sommer betreuen. Mitarbeitern und Gästen des Hotels zeigt und
erklärt Karl Nofer das Leben und Arbeiten der Bienen. „Jeder Herren-
alber der die Bienenvölker bewundern möchte, hat von der Panorama-
Terrasse des Hauses den allerbesten Blick und darf dazu gern einen
„Bienenstich“ aus dem Hotelrestaurant genießen“, so Stephan Bode
schmunzelnd. Den geernteten Honig gibt es übrigens im Hotelshop
zu kaufen. Wenn die Zeit gekommen ist, nimmt der Imker die Bienen
wieder zu sich ins Winterquartier.
Das Hotel SCHWARZWALD PANORAMA ist ein Vorzeigebetrieb in
Sachen Nachhaltigkeit. Es ist im April 2018 der WIN-Charta des Lan-
des Baden-Württemberg beigetreten (wir berichteten ausführlich).
Als erstes und bisher einziges Hotel schreibt es sich außerdem den
Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex (DNK) auf die Fahnen. Wegen die-
ses Engagements wurde der Betrieb kürzlich ermuntert, sich für den
Deutschen Nachhaltigkeitspreis zu bewerben.

(von links) Imker Karl Nofer, Hotelinhaber Stephan Bode und die
Nachhaltigkeitsbeauftragte Stephanie Schießl „eröffnen“ das Bienen-
hotel SCHWARZWALD PANORAMA.

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 37. Ortschaftsratssitzung
Mo., 09. Juli 2018, 18:00 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen u.a.:
- ggf. Bauangelegenheiten
- Planung Einweihungfest „Neue Spitzhütte“
- Kommunalwahl 2019
Sie haben Interesse an Ihrem Wohnort, wollen sich einbringen und
Engagement zeigen? Sie spielen mit dem Gedanken sich um ein Man-
dat im Ortschaftsrat zu bewerben?
Kommen Sie in die Sitzung, machen Sie sich mit der Arbeit
des Ortsgremiums vertraut, besprechen Sie mit uns was zu tun ist, um
ab dem nächsten Jahr dabei zu sein.
Ich freue mich auf Sie!
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Neben der 112 ist

IhreHausnummer die wichtigste
Nummer bei einem Notfall!
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807
vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
28.06.2018 Schloss Apotheke, 76275 Ettlingen, Marktstr. 8,

Tel.: 07243 - 1 60 18
29.06.2018 Goethe Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,

Schleinkofer Str. 2 A, Tel. 07243 - 71 94 40
30.06.2018 Erbprinz-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,

Mühlenstr. 27, Tel. 07243 - 1 21 33
01.07.2018 Kur-Apotheke Bad Herrenalb, 76332 Bad Herren-

alb, Kurpromenade 31, Tel. 07083 - 9 25 70
02.07.2018 Sibylla-Apotheke Ettlingen, 76275 Ettlingen,

Badener-Tor-Str. 16, Tel. 07243 - 1 26 60
03.07.2018 Bergles-Apotheke Stupferich, 76228 Karlsruhe

(Stupferich), Werrenstr. 15, Tel. 0721 - 9 47 36 20
04.07.2018 Brunnen-Apotheke Karlsbad, 76307 Karlsbad (It-

tersbach), Lange Str. 58, Tel. 07248 - 93 21 90
05.07.2018 Apotheke am Stadtgarten, 76275 Ettlingen,

Thiebauthstr. 6, Tel. 07243 - 1 74 11

Apotheken Notdienstfinder der Landesapothekenkammer
Baden Württemberg:
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet : www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins Bad
Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-neuenbuerg.de, dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533

Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de
Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt
Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport,
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 15.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Rathausplatz 7/2
Telefonische Auskunft unter 07083 51348 oder 07083 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partner: Herr Appel, Tel. 07083 5005-27, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07225-9747-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Ortschaftsrat Rotensol

Herzliche Einladung zur

Abendmusik
des Flötenkreises Dobel-Neusatz-Rotensol mit

Annette von Droste-Hülshoff
- Dichterin und Komponistin -

am Sonntag, den 01. Juli 2018
um 1800 Uhr

in der Dorfplatz-Remise Rotensol

Es lädt ein: Ortschaftsrat Rotensol
Flötenkreis Dobel-Neusatz-Rotensol

Landratsamt Calw

Klimaschutzmanager des Landkreises stellt sich vor

Im Rahmen der Sitzung des Umweltausschusses am Montag,
18.06.2018, stellte sich Elias Weigel als Klimaschutzbeauftrag-
ter des Landkreises Calw vor.
Für kleinere und mittlere Kommunen ist es personell oft nicht einfach,
die von der Landes- oder Bundespolitik gefassten Klimaschutzziele
angemessen zu bearbeiten und umzusetzen. Daher beschloss der Um-
weltausschuss des Calwer Kreistags am 19.06.2017 für diese Aufga-
be die Stelle eines Klimaschutzmanagers auszuschreiben. Unter einer
Vielzahl von Bewerbern konnte sich der aus Pforzheim stammende
Elias Weigel durchsetzen und im April dieses Jahres die Stelle antreten.
"Ich freue mich auf diese Herausforderung und die Möglichkeit, mich
einbringen zu können", so der 28-Jährige. "Gerade auf kommunaler
Ebene ist die Arbeit im Bereich Klimaschutz von enormer Bedeutung.
Kommunen besitzen eine Vorbildfunktion und Signalwirkung für Be-
völkerung und Wirtschaft. Nur wenn alle Akteure an einem Strang
ziehen, lassen sich die wichtigen übergeordneten Klimaschutzziele
erreichen", hob Weigel hervor. Nicht zu unterschätzen sei ihm zufolge
auch der ökonomische Anreiz von Klimaschutzmaßnahmen für Kom-
munen. "Durch Einsparungen und die Fördermittelakquise kann der
Haushalt der Kommunen deutlich entlastet werden."
Wie Weigel dem Gremium berichtete, hat er sich in den ersten Wo-
chen seit dem Antritt seiner Stelle intensiv mit dem Energie- und Kli-
maschutzkonzept des Landkreises auseinandergesetzt. Um geplante
Projekte der Kreiskommunen zu erfragen und parallel dazu die Förder-
mittellandschaft zu analysieren, knüpfte er bereits erste Kontakte zu
den Bürgermeistern der beteiligten Kommunen. Zudem hat er damit
begonnen, erste Maßnahmen zur Nutzersensibilisierung von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu entwerfen.
Nach seinem Masterstudium "Nachhaltiges Wirtschaften" an der Uni-
versität Kassel war Weigel bereits als Projekt- und Produktmanager
im Bereich Smart Meter (Intelligente Stromzähler zum Lasten- und
Ressourcenmanagement) sowie als kaufmännischer Leiter bei einem

Unternehmen in Bamberg tätig. Die ausgeschriebene Stelle des Kli-
maschutzmanagers im Kreis Calw bot ihm nun die Gelegenheit, nicht
nur räumlich wieder zu seinen Wurzeln zurückzukehren, sondern
sich auch beruflich seinen ureigenen Wissens- und Interessensgebie-
ten Nachhaltigkeit und Klimaschutz zu widmen.
Seinen Arbeitsplatz hat Weigel nicht direkt im Landratsamt, sondern in
der Geschäftsstelle der Gemeinschaft der Energieberater im Landkreis
Calw e.V. in Althengstett. Die dortige Geschäftsstellenleiterin Monika
Falkenthal und der Klimaschutzmanager des Landkreises Calw wer-
den künftig als Team die Energiethemen im Kreis für Bürgerinnen und
Bürger sowie Kommunen bearbeiten.
Bei Fragen ist Elias Weigel unter der Telefonnummer 07051 9383657
oder per E-Mail an Elias.Weigel@kreis-calw.de zu erreichen

Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss
tagt am 02.07.2018
Am Montag, 02.07.2018, tagt der Verwaltungs- und Wirtschaftsaus-
schuss des Kreistags um 15 Uhr im Kleinen Sitzungssaal des Land-
ratsamts in Calw. In öffentlicher Sitzung stellt die Verwaltung ein
Personalentwicklungskonzept vor, welches das Leistungs- und Ent-
wicklungspotenzial von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Land-
kreises ausbauen und fördern soll.
Darüber hinaus wird das Gremium über die Digitalisierungsstrategie
des Landratsamtes in Kenntnis gesetzt. Die Verwaltung will künftig
noch offensiver in die Digitalisierung einsteigen und den Bürgern ver-
mehrt Online-Dienstleistungen zur Verfügung stellen.
Unter Tagesordnungspunkt 3 soll der Eigenbetrieb Breitband Land-
kreis Calw zur Ausschreibung sowie der Vergabe von einzelnen Breit-
bandbaumaßnahmen ermächtigt werden.
Danach wird die Verwaltung auf Antrag der SPD-Kreistagsfraktion
über die jüngsten Aktivitäten zum
Thema „bezahlbarer Wohnraum“ informieren und die weitere Vorge-
hensweise darstellen.
Bevor die Ausschussmitglieder über die Umstrukturierung der Sozial-
pädagogischen Familienhilfe debattieren, wird sich das Gremium mit
der Nachnutzung einzelner Gemeinschaftsunterkünfte auseinander-
setzen. Ziel der Verwaltung ist es, die Voraussetzungen und den Ver-
kauf oder die Vermietung nicht mehr für die Flüchtlingsunterbringung
benötigter Gemeinschaftsunterkünfte zu schaffen.
Die interessierte Bevölkerung ist eingeladen, an der öffentlichen Sit-
zung teilzunehmen. Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Auf der Homepage des Landkreises Calw (www.kreis-calw.de/sit-
zungsunterlagen) können die öffentliche Tagesordnung und die dazu-
gehörigen Sitzungsunterlagen für die Sitzung des Verwaltungs- und
Wirtschaftsausschusses eingesehen werden.

Kindergärten und Schulen

Kinderhaus Regenbogen

Vielen, lieben Dank
sagen alle Kleinen und
Großen vom Kinder-
haus Regenbogen!
Auch dieses Jahr spen-
dete uns der Erdbeer-
hof Dr.Späth viele,
viele Erdbeeren und
so konnten wir letzten
Dienstag wieder Erd-
beeren in allen mög-
lichen Variationen ge-
nießen. Wir feierten ein wunderschönes Erdbeerfest und lauter satte
fröhliche Kinder verließen das Kinderhaus!
Nochmals herzlichen Dank von uns allen.
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Die Vorschüler vom Kinderhaus Regenbogen besuchen das Sommer-
nachtstheater

Am letzten Donnerstag war ein ganz besonderer Tag! Die Vorschüler
machten einen Ausflug zum Sommernachtstheater im Kurpark von
Bad Herrenalb.Gleich nach dem vorgezogenen Frühstück ging es los
und nach etwa 20 Minuten Fußmarsch erreichten wir den Theater-
platz. Ein großes Zelt war aufgebaut in dem schon viele Kinder ge-
spannt warteten. Gespielt wurde "Das UN, eine wundersame Waldge-
schichte." über Mut und Freundschaft, Phantasie und Träume. Da wir
in den ersten Reihen saßen, hatten wir eine gute Sicht auf die Bühne.
Die jungen Akteure spielten prima und fesselten durch ihre fröhliche
Art. Als besonderes Highlight durften wir mit den jungen Schauspie-
lern und uns noch ein gemeinsames Foto machen. Nach einer kleinen
Stärkung ging es wieder zurück zum Kinderhaus, und so ging für die
Vorschüler wieder einmal ein spannender Kindergartentag zu Ende.

Kindergarten Sonnenschein

Großzügige Spende für die Kindergärten Neusatz und Rotensol

Durch die Aktion der freiwilligen Feuerwehr Neusatz-Rotensol „Kalt-
wassergrillen“ (https://www.youtube.com/watch?v=oPqiMDicnOw)
erhielten die Kindergärten eine großzügige Spende.
Der Kindergarten Fuchsbau Rotensol bedankt sich für die Geldspende
und der Kindergarten Sonnenschein Neusatz für die Sachspende.

Albertus-Magnus-Gymnasium

Die Teilchenphysik–AG in Genf
Auf Einladung fuhren 16 Teilchenphysikbegeisterte des AMGs nach
Genf zum CERN. Angekommen in Genf begann nach kurzer Pause
eine Stadtführung, welche zunächst von der Jugendherberge mit der
Navette über den See, dann zu Fuß die Unterstadt und schließlich
bergauf ins calvinistisch geprägte Altstadtzentrum führte. Die Genfer
Wasserfontäne, der 140 Meter hohe jet d‘eau, das Wahrzeichen der
Stadt, sorgte abschließend für eine Abkühlung der durch die Vielzahl
stadtgeschichtlicher Informationen fast rauchenden Köpfe und ganz

nebenbei für kurze Berechnungen von Austrittsgeschwindigkeiten
und Wurfhöhen.
Der nächste, ganz im Zeichen des CERN stehende Tag wurde von
manchen sportlich beim frühmorgendlichen Jogging am Seeufer ein-
geläutet. Am CERN angekommen sorgte die Führung durch Frau
Neubüser für Erstaunen, wobei das Synchrozyklotron, mit dem Ende
der 50er Jahre erstmalig der Pionenzerfall nachgewiesen worden war,
als erster Teilchenbeschleuniger sehr beeindruckte. Weitere Stationen
waren das LEIR, der kompakte Schwerionenbeschleuniger, und ein
Konferenzraum, in dem einerseits die Vielzahl der Experimente des
CERN dargestellt wurde, aber auch Platz für Fragen und Zukunfts-
ausblicke blieb. So war allen unbekannt, dass bereits jetzt für den
nächsten Ringbeschleuniger mit einem 100 km-Ring im TeV-Bereich,
der 2035 in Betrieb gehen soll, geplant wird. Nach einer kurzen Stär-
kungspause in der CERN-Kantine, inmitten der Gemeinde von Wis-
senschaftlern aus aller Welt, wurden die beiden Ausstellungen „micro-
cosmos“ und „Universe of Particles“ besucht. Die dargestellte Technik
und die Nachbauten zeigten ebenfalls, welche Leistungen notwendig
sind, um Teilchen kollidieren zu lassen und dies gründlich analysieren
zu können.
Die erste Hälfte des letzten Tages war mit einer Wanderung auf den
Salève, den 1333 Meter hohen Hausberg Genfs, der Wiege des Alpi-
nismus, gefüllt. Es konnte hierbei mehrerlei festgestellt werden: dass
man auch zu acht in eine Minigondel passt, dass es nicht überall auf
der Welt aussieht wie im Schwarzwald, dass das Wappen Savoyens
der Schweizer Fahne nur ähnelt, dass sich Höhenangst angesichts
fantastischer Talblicke relativiert, dass Kalkgestein zu spektakulären
Höhlenformationen führen kann und dass ein Gruppenpicknick am
höchsten Punkt kulinarisch und sozial immer ein Höhepunkt ist. Am
späten Nachmittag machte sich die Gruppe dann auf die Heimfahrt.
Insgesamt war es eine bereichernde, erlebnisreiche und wiederho-
lungswürdige Fahrt, auf der das Interesse für Teilchenphysik bei jedem
noch weiter gestärkt wurde!
An dieser Stelle gilt ein großer Dank Herrn Frank als Organisator und
Lehrer der Teilchenphysik AG, sowie Herrn Reuter als Begleitperson
und Versuchsobjekt.

Unterwegs zum „Paradies“
Wer hätte gedacht, dass „das Paradies“ so nah ist...? Die Französisch-
klassen 7d und 8a von Frau Raguenet und Frau Löschinger trafen ver-
gangene Woche ihre Partnerklassen aus dem elsässischen Fessenheim
auf dem Baden-Badener Merkurberg zum gemeinsamen Picknick. Die-
sem Treffen ging ein reger Kontakt über E-Mail und Post voraus, bei
dem die Klassen sogar einen selbstgebastelten Adventskalender gegen
einen digital erstellten getauscht haben. Nach dem Beschnuppern ging
es mit der Bergbahn wieder hinab zur Talstation und zu Fuß weiter
durch Streuobstwiesen und ein Villenviertel Richtung Stadt direkt zum
„Paradies“, einer aufwendig gestalteten Brunnen- und Grünanlage des
20. Jahrhunderts. Eine Stadtführung mit Quizfragen auf Deutsch und
Französisch rundete das gemeinschaftliche Treffen ab.

Anne-Frank-Realschule

Jungs der Anne-Frank-Realschule Ettlingen im RP-Finale bei
„Jugend trainiert für Olympia“
Am Dienstag, 12.06., spielten die Jungs der Jahrgänge 2006 und 2007
der Anne-Frank-Realschule in Pforzheim-Buckenberg um den Sieg im
Regierungspräsidium Karlsruhe beim Wettbewerb „Jugend trainiert
für Olympia“ im Bereich Fußball. Nachdem sich die Spieler zuvor im
Kreis Karlsruhe siegreich durchgesetzt hatten, traten sie nun gegen
die Sieger aus Pforzheim, Freudenstadt und Mosbach an. Im ersten
Spiel unterlagen die Jungs gegen Pforzheim in einem stark umkämpf-
ten Spiel sehr unglücklich. Dann setzte ein Dauerregen ein, der das
Spielen sehr erschwerte. Mit tollem Einsatz und spielerischer Klasse
schafften die Schüler der Anne-Frank-Realschule anschließend ein
Remis gegen den späteren Sieger aus Dornstetten. Das abschließen-
de Spiel verloren die Kinder nach lange aussichtsreichem Spiel noch
deutlich. Müde, völlig durchnässt und dennoch erhobenen Hauptes
ging es dann zur Siegerehrung, bei der den Jungs für deren Einsatz ein
Futsal-Ball als Preis überreicht wurde. So konnten die Jungs dennoch
einen schönen Abschluss des Wettbewerbs feiern.
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Bad Herrenalb

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

Bertha meets Honduras
Seit mehreren Jahren unterstützt die Bertha-von-Suttner-Schule ein Kin-
derhaus und eine Schule in Honduras. Mit einer Ausstellung am 13. Juli
von 9:30-13:00 Uhr in Zimmer 207 soll gezeigt werden, warum die
Unterstützung so wichtig ist und was man dazu beitragen kann.
Was erwartet die Besucher an diesem Tag?
Es gibt mehrere Stationen, bei denen man das Land, die Situation, die
Geschichten einzelner Mädchen sowie zukünftige Projekte kennenler-
nen kann. Außerdem kommen die Projektverantwortlichen Frau Blatt-
ner und Frau Anderer, die mit landestypischem Essen für das leibliche
Wohl sorgen werden.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:

Aktive:
- 05.07. 19.30 Uhr Sonderübung Drehleiter
Bambini:
- 06.07. 18.00 Uhr Übung
Jugend:
- 02.07. 18.30 Uhr Übung
Weitere Infos finden Sie unter:
www.feuerwehr-herrenalb.de

Abteilung Bernbach

Termine der Feuerwehr Bernbach

Aktive Wehr
- Übung & FZK Fest am 07. Juli um 17.00 Uhr
- Altpapiersammlung am 21. Juli um 08.30 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Übung 28. Juni um 18.00 Uhr
- Übung 11. Juli um 18.00 Uhr
- Altpapiersammlung am 21. Juli um 08.30 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 06. Juli um 18.00 Uhr
- Grillen mit den Eltern 20. Juli um 18.00 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol
Aktive Wehr:
Nächste Übung: Freitag, 29.06.2018, 20.00 Uhr
Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag, 09.07.2018, 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 16.07.2018, 17.30 Uhr


